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…leben bis zuletzt! 

 

 

 
 
Fulda, 1. November 2022 
 
Stiftungsbrief im November 2022 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Stiftungsrät*innen, liebe Freunde, 
langsam kehrt nach den schwierigen Zeiten mit (zu) großer Distanz wieder etwas mehr Nähe in 
unsere Beziehungen ein. Es gibt deutlich mehr persönliche Begegnungen und ich muss sagen, 
dass ich sehr dankbar dafür bin. So ist es einfach anders, besser, als nur Videokonferenzen bei 
denen Emotionalität als wichtige Säule unserer Kommunikation weitgehend untergeht. 
Mit dem wissenschaftlichen Institut der AOK sind wir in einen Austausch getreten, weil auch bei 
der AOK nun ein Schwerpunkt gesehen wird, dass die Versorgung im Pflegeheim zu verbessern. 
Dazu passt es, dass ich jetzt eine kleine PiPiP-Schulung mit Altenpflegekräften in Mannheim 
durchführen werde. 
Ein schöner Erfolg war der Stand bei der „Leben und Tod“ in Freiburg. Unser Material wurde bes-
tens nachgefragt und es gab dank unseres engagierten Teams viele intensive Gespräche. 
Sehr spannend war eine Teilnahme am World Health Summit in Berlin. Wir wollen versuchen 
dort im nächsten Jahr die Palliativversorgung mit ins Programm zu bringen. Dazu passt auch ein 
Workshop mit der Kanadischen Bischofskonferenz. Es ist völlig klar, dass wir zwingend für ein 
frühzeitiges Versorgungsangebot klappern müssen. Sonst können Menschen nicht im Rahmen 
aufgeklärter Entscheidungsfähigkeit Für und Wider zum assistierten Suizid abwägen.  
Auch wird unsere Verlagsarbeit bundesweit vermehrt wertgeschätzt. Die 10.000 Vorsorgemappen 
der letzten Auflage sind bald vergriffen. Die Bärenherz Stiftung möchte ein Projekt mit unserer Un-
terstützung im Deutschen PalliativVerlag herausgeben: https://www.baerenherz-wiesba-
den.de/de/bildungsarbeit/filmreihe-hallo-wie-geht-trauer-1/ Dazu arbeiten wir gerade an einem 
Hospizkochbuch des Hospizes Hamburg Leuchtfeuer. Beides sind schöne Ergänzungen unseres 
Verlagsprogrammes. 
Ach ja. Dann möchte ich auch noch daran erinnern, sich über meine Nachfolge Gedanken zu ma-
chen. Die Zeit, sie eilt …  J 
Es geht voran, mit den besten Grüßen und herzlichen Dank für die stete Hilfe 
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